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Schulinterner Lehrplan  
Klasse 10 
 

Kapitel/Abschnitt 
Zeitaufwand 

Kompetenzerwartungen 
Nordrhein-Westfalen 
Die Schülerinnen und Schüler können ... 

Aufgabentypen und Medien- und Methodenkompetenzen, 
Nationalparkschule 

1 „Lost in Medien“?  –  
Sachtexte analysieren 
ca. 24 Stunden 

11.1 Chancen und Risiken des Internets –  
           Sachtexte erschließen 

S. 266–279 
 

Kompetenzen 

Rezeption 

 Verfahren der Textuntersuchung zielgerichtet einsetzen 

 schriftliche und mündliche Texte zusammenfassen 

 sprachliche Darstellungsstrategien in Texten untersuchen 

Produktion 

 Gehörtes und Gelesenes zusammenfassen und sachgerecht 
dokumentieren 

 Präsentationsmedien funktional einsetzen 

Sprache 

Rezeption 

 komplexe sprachliche Gestaltungsmittel (u.a. rhetorische Figuren) 
identifizieren, ihre Bedeutung für die Textaussage und ihre Wirkung 
erläutern (u.a. sprachliche Signale von Beeinflussung) 

 Sprachvarietäten und stilistische Merkmale von Texten auf Wort-, Satz- 
und Textebene in ihrer Wirkung beurteilen 

Texte 

Rezeption 

 diskontinuierliche und kontinuierliche Sachtexte weitgehend 
selbstständig unter Berücksichtigung von Form, Inhalt und Funktion 
analysieren 

Typ 4b: Analysierendes Schreiben 
 durch Fragen bzw. Aufgaben geleitet aus kontinuierlichen und/oder 

diskontinuierlichen Texten Informationen ermitteln und ggf. 
vergleichen, Textaussagen deuten und ggf. abschließend bewerten 

 
Medienkompetenzen und ihre Umsetzung 
 1.1 Medienausstattung (Hardware) kennen, auswählen und 

reflektiert anwenden; mit dieser verantwortungsvoll umgehen 
 1.2 Verschiedene digitale Werkzeuge und deren Funktionsumfang 

kennen, auswählen sowie diese kreativ, reflektiert und zielgerichtet 
einsetzen 

 1.3 Informationen und Daten sicher speichern, wiederfinden und von 
verschiedenen Orten abrufen; Informationen und Daten 
zusammenfassen, organisieren und strukturiert aufbewahren 

 3.1 Kommunikations- und Kooperationsprozesse mit digitalen 
Werkzeugen zielgerichtet gestalten sowie mediale Produkte und 
Informationen teilen 

 3.2 Regeln für digitale Kommunikation und Kooperation kennen, 
formulieren und einhalten 

 3.3 Kommunikations- und Kooperationsprozesse im Sinne einer 
aktiven Teilhabe an der Gesellschaft gestalten und reflektieren; 
ethische Grundsätze sowie kulturell-gesellschaftliche Normen 
beachten 

 4.1 Medienprodukte adressatengerecht planen, gestalten und 
präsentieren; Möglichkeiten des Veröffentlichens und Teilens kennen 
und nutzen 
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Kapitel/Abschnitt 
Zeitaufwand 

Kompetenzerwartungen 
Nordrhein-Westfalen 
Die Schülerinnen und Schüler können ... 

Aufgabentypen und Medien- und Methodenkompetenzen, 
Nationalparkschule 

Medien 

Rezeption 

 Inhalte aus digitalen und nicht-digitalen Medien beschreiben und 
hinsichtlich ihrer Funktionen (Information, Beeinflussung, 
Kommunikation, Unterhaltung, Verkauf) untersuchen 

 Chancen und Risiken des interaktiven Internets benennen und 
Konsequenzen aufzeigen (öffentliche Meinungsbildung, Mechanismen 
der Themensetzung, Datenschutz, Altersbeschränkungen, 
Persönlichkeits-, Urheber- und Nutzungsrechte) 

 mediale Darstellungen als Konstrukt identifizieren, die Darstellung von 
Realität und virtuellen Welten beschreiben und hinsichtlich der 
Potenziale zur Beeinflussung von Rezipientinnen und Rezipienten (u.a. 
Fake News, Geschlechterzuschreibungen) bewerten 

Produktion 

 in der digitalen Kommunikation verwendete Sprachregister 
unterscheiden und reflektiert einsetzen 

 zur Organisation von komplexen Lernprozessen und zur Dokumentation 
von Arbeitsergebnissen geeignete analoge und digitale Medien sowie 
Werkzeuge verwenden 

auf der Grundlage von Texten mediale Produkte planen und umsetzen 
sowie intendierte Wirkungen verwendeter Gestaltungsmittel beschreiben 

 4.2 Gestaltungsmittel von Medienprodukten kennen, reflektiert 
anwenden sowie hinsichtlich ihrer Qualität, Wirkung und 
Aussageabsicht beurteilen 

 5.2 Die interessengeleitete Setzung und Verbreitung von Themen in 
Medien erkennen sowie in Bezug auf die Meinungsbildung beurteilen 

 

11.2 Freie Meinungsäußerung um jeden  
Preis? – Eine Rede analysieren 
S. 280–285 
 
 

Kompetenzen 

Rezeption 

 Verfahren der Textuntersuchung zielgerichtet einsetzen 

 schriftliche und mündliche Texte zusammenfassen 

 sprachliche Darstellungsstrategien in Texten untersuchen 

Produktion 

Typ 4b: Analysierendes Schreiben 
- durch Fragen bzw. Aufgaben geleitet aus kontinuierlichen und/oder  
diskontinuierlichen Texten Informationen ermitteln und ggf. vergleichen, 

Textaussagen deuten und ggf. abschließend bewerten 
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Kapitel/Abschnitt 
Zeitaufwand 

Kompetenzerwartungen 
Nordrhein-Westfalen 
Die Schülerinnen und Schüler können ... 

Aufgabentypen und Medien- und Methodenkompetenzen, 
Nationalparkschule 

 Quellen sinngetreu wiedergeben und korrekt zitieren 

 eigene Positionen schriftlich sowie mündlich adressaten- und 
situationsangemessen begründen 

Sprache 

Rezeption 

 komplexe sprachliche Gestaltungsmittel (u.a. rhetorische Figuren) 
identifizieren, ihre Bedeutung für die Textaussage und ihre Wirkung 
erläutern (u.a. sprachliche Signale von Beeinflussung) 

Produktion 

 eine normgerechte Zeichensetzung realisieren (u.a. beim Zitieren) 

Texte 

Rezeption 

 diskontinuierliche und kontinuierliche Sachtexte weitgehend 
selbstständig unter Berücksichtigung von Form, Inhalt und Funktion 
analysieren 

 Sachtexte – auch in digitaler Form – im Hinblick auf Form, Inhalt und 
Funktion miteinander vergleichen und bewerten 

11.3 Fit in … – Eine Rede analysieren 
S. 286–288 
 

Kompetenzen 

Rezeption 

 Verfahren der Textuntersuchung zielgerichtet einsetzen 

 schriftliche und mündliche Texte zusammenfassen 

 sprachliche Darstellungsstrategien in Texten untersuchen 

Produktion 

 Verfahren zur Planung, Gestaltung und Überarbeitung eigener Texte 
unterscheiden und einsetzen 

 Quellen sinngetreu wiedergeben und korrekt zitieren 

Typ 4a: Analysierendes Schreiben 
 einen Sachtext, medialen Text oder literarischen Text analysieren 

und interpretieren 
 
Medienkompetenzen und ihre Umsetzung 
 1.2 Verschiedene digitale Werkzeuge und deren Funktionsumfang 

kennen, auswählen sowie diese kreativ, reflektiert und zielgerichtet 
einsetzen 
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Kapitel/Abschnitt 
Zeitaufwand 

Kompetenzerwartungen 
Nordrhein-Westfalen 
Die Schülerinnen und Schüler können ... 

Aufgabentypen und Medien- und Methodenkompetenzen, 
Nationalparkschule 

 eigene Positionen schriftlich sowie mündlich adressaten- und 
situationsangemessen begründen 

 Feedback an Kriterien ausrichten und konstruktiv gestalten 

Sprache 

Rezeption 

 komplexe sprachliche Gestaltungsmittel (u.a. rhetorische Figuren) 
identifizieren, ihre Bedeutung für die Textaussage und ihre Wirkung 
erläutern (u.a. sprachliche Signale von Beeinflussung) 

Produktion 

 eine normgerechte Zeichensetzung realisieren (u.a. beim Zitieren) 

 selbstständig eigene und fremde Texte kriterienorientiert überarbeiten 
(u.a. stilistische Angemessenheit, Verständlichkeit) 

Texte 

Rezeption 

 diskontinuierliche und kontinuierliche Sachtexte weitgehend 
selbstständig unter Berücksichtigung von Form, Inhalt und Funktion 
analysieren 

Produktion 

 eigene Schreibziele benennen, Texte selbstständig in Bezug auf Inhalt 
und sprachliche Gestaltung (u.a. Mittel der Leserführung) planen und 
verfassen 

 Methoden der Textüberarbeitung selbstständig anwenden und 
Textveränderungen begründen 

Medien 

Produktion 

 zur Organisation von komplexen Lernprozessen und zur Dokumentation 
von Arbeitsergebnissen geeignete analoge und digitale Medien sowie 
Werkzeuge verwenden 
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Kapitel/Abschnitt 
Zeitaufwand 

Kompetenzerwartungen 
Nordrhein-Westfalen 
Die Schülerinnen und Schüler können ... 

Aufgabentypen und Medien- und Methodenkompetenzen, 
Nationalparkschule 

2 Identität: Was ist das Ich? –  
Über Sachverhalte informieren  
ca. 24 Stunden 

2.1 Wer bin ich, wer will ich sein? – 
Mit Hilfe von Materialien andere 
informieren 
S. 14–27 
 

Kompetenzen 

Rezeption 

 verschiedene Lesestrategien sowie Techniken der Informationsrecherche 
funktional einsetzen 

 schriftliche und mündliche Texte zusammenfassen 

Produktion 

 Verfahrung zur Planung, Gestaltung und Überarbeitung eigener Texte  

unterscheiden und einsetzen 

 Gehörtes und Gelesenes zusammenfassen und sachgerecht  
dokumentieren 

 schriftliche sowie mündliche Texte adressatengerecht und funktional  
gestalten 

Sprache  

Produktion 

 relevantes sprachliches Wissen zur Herstellung von Textkohärenz beim 
Schreiben eigener Texte einsetzen 

 adressaten-, situationsangemessen, bildungssprachlich und 
fachsprachlich angemessen formulieren (paraphrasieren) 

Texte 

Produktion 

 eigene Schreibziele benennen, Texte selbstständig in Bezug auf Inhalt 
und sprachliche Gestaltung (u.a. Mittel der Leserführung) planen und  
verfassen 

Typ 2: Informierendes Schreiben 
 in einem funktionalen Zusammenhang  
sachlich berichten 
 auf der Basis von Materialien einen  
informativen Text verfassen 

 
Medienkompetenzen und ihre Umsetzung 
 3.4 Persönliche, gesellschaftliche und wirtschaftliche Risiken und 

Auswirkungen von Cybergewalt und -kriminalität erkennen sowie 
Ansprechpartner und Reaktionsmöglich- 
keiten kennen und nutzen 

 5.3 Chancen und Herausforderungen von Medien für die 
Realitätswahrnehmung erkennen und analysieren sowie für die 
eigene Identitätsbildung nutzen 
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Kapitel/Abschnitt 
Zeitaufwand 

Kompetenzerwartungen 
Nordrhein-Westfalen 
Die Schülerinnen und Schüler können ... 

Aufgabentypen und Medien- und Methodenkompetenzen, 
Nationalparkschule 

 Vorwissen, Haltungen und Interessen eines heterogenen 
Adressatenkreises einschätzen und eigene Schreibprodukte darauf 
abstimmen 

 weitgehend selbstständig die Relevanz des Informationsgehalts von 
Sachtexten für eigene Schreibziele beurteilen sowie informierende, 
argumentierende und appellative Textfunktionen für eigene 
Darstellungsabsichten sach-, adressaten- und situationsgerecht einsetzen  

Medien 

Rezeption 

 dem Leseziel und dem Medium angepasste Lesestrategien insbesondere 
des selektiven und des vergleichenden Lesens einsetzen (u.a. bei 
Hypertexten) und Leseergebnisse synoptisch darstellen 

 

2.2 „Wer bin ich, wer bist du?“ –  
Identitätssuche in Literatur und Film,  
über Hintergründe informieren 
S. 28–37 
 

Kompetenzen 

Rezeption 

 verschiedene Lesestrategien sowie Techniken der Informationsrecherche 
funktional einsetzen 

 Verfahren der Textuntersuchung zielgerichtet einsetzen 

Produktion 

 eigene Positionen schriftlich sowie mündlich adressaten- und 
situationsangemessen begründen 

Texte 

Rezeption 

 in Texten das Thema bestimmen, Texte aspektgeleitet analysieren und – 
auch unter Berücksichtigung von Kontextinformationen zunehmend 
selbstständig schlüssige Deutungen entwickeln 

Typ 4 b): Analysierendes Schreiben 
- durch Fragen bzw. Aufgaben geleitet aus kontinuierlichen und/oder  
diskontinuierlichen Texten Informationen ermitteln und ggf. 
vergleichen, Textaussagen deuten und ggf. abschließend bewerten 

 
Medienkompetenzen und ihre Umsetzung 
 5.3 Chancen und Herausforderungen von Medien für die 

Realitätswahrnehmung erkennen und analysieren sowie für die 
eigene Identitätsbildung nutzen 
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Kapitel/Abschnitt 
Zeitaufwand 

Kompetenzerwartungen 
Nordrhein-Westfalen 
Die Schülerinnen und Schüler können ... 

Aufgabentypen und Medien- und Methodenkompetenzen, 
Nationalparkschule 

 die eigene Perspektive auf durch literarische Texte vermittelte 
Weltdeutungen textbezogen erläutern 

 diskontinuierliche und kontinuierliche Sachtexte weitgehend 
selbstständig unter Berücksichtigung von Form, Inhalt und Funktion 
analysieren 

Medien  

Rezeption 

– dem Leseziel und dem Medium angepasste Lesestrategien insbesondere 
des selektiven und des vergleichenden Lesens einsetzen und 
Leseergebnisse synoptisch darstellen 

– audiovisuelle Medien analysieren und genretypische Gestaltungsmittel 
erläutern 

Produktion 

 Inhalt, Gestaltung und Präsentation von Medienprodukten 
analysieren 

2.3 Fit in … –  
Einen Informationstext verfassen 
S. 38–42 
 

Kompetenzen 

Rezeption 

 verschiedene Lesestrategien sowie Techniken der 
Informationsrecherche funktional einsetzen 

 schriftliche und mündliche Texte zusammenfassen 

Produktion 

 Verfahrung zur Planung, Gestaltung und Überarbeitung eigener 
Texte  
unterscheiden und einsetzen 

 die Möglichkeiten digitaler Textverarbeitung in Schreibprozessen 
zielgerichtet einsetzen 

Typ 2: Informierendes Schreiben 
 in einem funktionalen Zusammenhang sachlich berichten 
 auf der Basis von Materialien einen informativen Text verfassen 
Typ 5: Überarbeitendes Schreiben 
 einen Text überarbeiten und ggf. vorgenommene Textänderungen 

begründen 
 
Medienkompetenzen und ihre Umsetzung 
 2.2 Themenrelevante Informationen und Daten aus 

Medienangeboten filtern, strukturieren, umwandeln und aufbereiten 
 4.1 Medienprodukte adressatengerecht planen, gestalten und 

präsentieren; Möglichkeiten des Veröffentlichens und Teilens kennen 
und nutzen 
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Kapitel/Abschnitt 
Zeitaufwand 

Kompetenzerwartungen 
Nordrhein-Westfalen 
Die Schülerinnen und Schüler können ... 

Aufgabentypen und Medien- und Methodenkompetenzen, 
Nationalparkschule 

 schriftliche sowie mündliche Texte adressatengerecht und funktional  
gestalten 

Sprache 

Produktion 

 adressaten-, situationsangemessen, bildungssprachlich und 
fachsprachlich angemessen formulieren (paraphrasieren) 

 selbstständig eigene und fremde Texte kriterienorientiert 
überarbeiten (u.a. stilistische Angemessenheit, Verständlichkeit) 

Texte 

Produktion 

 eigene Schreibziele benennen, Texte selbstständig in Bezug auf Inhalt 
und sprachliche Gestaltung (u.a. Mittel der Leserführung) planen und  
verfassen 

 Methoden der Textüberarbeitung selbstständig anwenden und 
Textveränderungen begründen 

 Texte unter Nutzung der spezifischen Möglichkeiten digitalen 
Schreibens verfassen und überarbeiten 

 weitgehend selbstständig die Relevanz des Informationsgehalts von 
Sachtexten für eigene Schreibziele beurteilen sowie informierende,  
argumentierende und appellative Textfunktionen für eigene 
Darstellungsabsichten sach-, adressaten- und situationsgerecht 
einsetzen 

Medien  

Rezeption 

 dem Leseziel und dem Medium angepasste Lesestrategien 
insbesondere des selektiven und des vergleichenden Lesens 
einsetzen und Leseergebnisse synoptisch darstellen 

 5.3 Chancen und Herausforderungen von Medien für die 
Realitätswahrnehmung erkennen und analysieren sowie für die 
eigene Identitätsbildung nutzen 
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Kapitel/Abschnitt 
Zeitaufwand 

Kompetenzerwartungen 
Nordrhein-Westfalen 
Die Schülerinnen und Schüler können ... 

Aufgabentypen und Medien- und Methodenkompetenzen, 
Nationalparkschule 

3 „Kabale und Liebe“ –  
Ein klassisches Drama in Form einer Ganzschrift 
interpretieren1 

ca. 24 Stunden 

3.1 Eine aussichtslose Liebe? –  
Handlung und Figuren untersuchen 
S. 210–232 
 

Kompetenzen 

Rezeption 

 Verfahren der Textuntersuchung zielgerichtet einsetzen 

 schreibproduktive Formen der Texterschließung für vertieftes 
Leseverstehen einsetzen 

 sprachliche Darstellungsstrategien in Texten untersuchen 

Sprache 

Rezeption 

 Sprachvarietäten und stilistische Merkmale von Texten auf Wort-, Satz- 
und Textebene in ihrer Wirkung beurteilen 

Texte 

Rezeption 

 in Texten das Thema bestimmen, Texte aspektgeleitet analysieren und – 
auch unter Berücksichtigung von Kontextinformationen (u.a. 
Epochenbezug, historisch-gesellschaftlicher Kontext, biografischer Bezug, 
Textgenrespezifika) – zunehmend selbstständig schlüssige Deutungen 
entwickeln 

Typ 4a: Analysierendes Schreiben 
 einen Sachtext, medialen Text oder literarischen Text analysieren 

und interpretieren 
 
Medienkompetenzen und ihre Umsetzung 
 4.1 Medienprodukte adressatengerecht planen, gestalten und 

präsentieren; Möglichkeiten des Veröffentlichens und Teilens kennen 
und nutzen 

 4.2 Gestaltungsmittel von Medienprodukten kennen, reflektiert 
anwenden sowie hinsichtlich ihrer Qualität, Wirkung und 
Aussageabsicht beurteilen 

 

 
1Alternativ zum klassischen Drama „Kabale und Liebe“ können andere dramatische oder epische Ganzschriften wie „Ruhm“ (vgl. Kap. 6) thematisiert werden. Wichtig ist,  mit Blick auf 
die Lerninhalte von Klasse 9, eine möglichst differenzierte Auswahl von Texten verschiedener Gattungen und Epochen zu gewährleisten.  
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Kapitel/Abschnitt 
Zeitaufwand 

Kompetenzerwartungen 
Nordrhein-Westfalen 
Die Schülerinnen und Schüler können ... 

Aufgabentypen und Medien- und Methodenkompetenzen, 
Nationalparkschule 

 Zusammenhänge zwischen Form und Inhalt bei der Analyse von epischen, 
lyrischen und dramatischen Texten sachgerecht erläutern 

 in literarischen Texten komplexe Handlungsstrukturen, die Entwicklung 
zentraler Konflikte, die Figurenkonstellationen sowie relevante 
Figurenmerkmale und Handlungsmotive identifizieren und zunehmend 
selbstständig erläutern 

 die eigene Perspektive auf durch literarische Texte vermittelte 
Weltdeutungen textbezogen erläutern 

 ihr Verständnis eines literarischen Textes in verschiedenen Formen 
produktiver Gestaltung darstellen und die eigenen Entscheidungen zu 
Inhalt, Gestaltungsweise und medialer Form im Hinblick auf den 
Ausgangstext begründen 

Produktion 

 Fremdheitserfahrungen beim Lesen literarischer Texte identifizieren und 
mögliche Gründe (kulturell-, sozial-, gender-, historisch-bedingt) 
erläutern 

Kommunikation 

Rezeption 

 Gesprächsverläufe beschreiben und Gesprächsstrategien identifizieren 

Medien 

Rezeption 

 ihren Gesamteindruck der ästhetischen Gestaltung eines medialen 
Produktes beschreiben und an Form-Inhalt-Bezügen begründen 

 

3.2 „Sie sei dein!“ –  
Eine Dramenszene interpretieren und  
dazu Stellung nehmen 
S. 231–234 

Kompetenzen 

Rezeption 

 Verfahren der Textuntersuchung zielgerichtet einsetzen 

Typ 4a: Analysierendes Schreiben 
 einen Sachtext, medialen Text oder literarischen Text analysieren 

und interpretieren 
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Kapitel/Abschnitt 
Zeitaufwand 

Kompetenzerwartungen 
Nordrhein-Westfalen 
Die Schülerinnen und Schüler können ... 

Aufgabentypen und Medien- und Methodenkompetenzen, 
Nationalparkschule 

  schriftliche und mündliche Texte zusammenfassen 

 sprachliche Darstellungsstrategien in Texten untersuchen 

Produktion 

 Verfahren zur Planung, Gestaltung und Überarbeitung eigener Texte 
unterscheiden und einsetzen 

 die Möglichkeiten digitaler Textverarbeitung in Schreibprozessen 
zielgerichtet einsetzen 

 Quellen sinngetreu wiedergeben oder korrekt zitieren 

 eigene Positionen schriftlich sowie mündlich adressatengerecht und  
situationsangemessen begründen 

Sprache 

Rezeption 

 Sprachvarietäten und stilistische Merkmale von Texten auf Wort-, Satz- 
und Textebene in ihrer Wirkung beurteilen 

Produktion 

 adressaten-, situationsangemessen, bildungssprachlich und 
fachsprachlich angemessen formulieren (paraphrasieren, referieren, 
erklären, schlussfolgern, vergleichen, argumentieren, beurteilen) 

 eine normgerechte Zeichensetzung realisieren (u.a. beim Zitieren) 

 selbstständig eigene und fremde Texte kriterienorientiert überarbeiten 
(u.a. stilistische Angemessenheit, Verständlichkeit) 

Texte 

Rezeption 

 in Texten das Thema bestimmen, Texte aspektgeleitet analysieren und – 
auch unter Berücksichtigung von Kontextinformationen (u.a. 
Epochenbezug, historisch-gesellschaftlicher Kontext, biografischer Bezug, 
Textgenrespezifika) – zunehmend selbstständig schlüssige Deutungen 
entwickeln 

 einen Text überarbeiten und ggf. die vorgenommenen 
Textänderungen begründen 
 

Medienkompetenzen und ihre Umsetzung 
 1.2 Verschiedene digitale Werkzeuge und deren Funktionsumfang 

kennen, auswählen sowie diese kreativ, reflektiert und zielgerichtet 
einsetzen 

 3.1 Kommunikations- und Kooperationsprozesse mit digitalen 
Werkzeugen zielgerichtet gestalten sowie mediale Produkte und 
Informationen teilen 
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Kapitel/Abschnitt 
Zeitaufwand 

Kompetenzerwartungen 
Nordrhein-Westfalen 
Die Schülerinnen und Schüler können ... 

Aufgabentypen und Medien- und Methodenkompetenzen, 
Nationalparkschule 

 in literarischen Texten komplexe Handlungsstrukturen, die Entwicklung 
zentraler Konflikte, die Figurenkonstellation sowie relevante 
Figurenmerkmale und Handlungsmotive identifizieren und zunehmend 
selbstständig erläutern 

Produktion 

 eigene Schreibziele benennen, Texte selbstständig in Bezug auf Inhalt 
und sprachliche Gestaltung (u.a. Mittel der Leserführung) planen und  
verfassen 

 Methoden der Textüberarbeitung selbstständig anwenden und 
Textveränderungen begründen 

 Texte unter Nutzung der spezifischen Möglichkeiten digitalen Schreibens 
verfassen und überarbeiten 

 

3.3 Fit in … – Eine Dramenszene  
interpretieren und Stellung nehmen 
S. 235–238 
 

Kompetenzen 

Rezeption 

 Verfahren der Textuntersuchung zielgerichtet einsetzen 

 schriftliche und mündliche Texte zusammenfassen 

Produktion 

 Verfahrung zur Planung, Gestaltung und Überarbeitung eigener Texte  
unterscheiden und einsetzen 

 Texte orthografisch sowie grammatisch korrekt und stilistisch 
angemessen verfassen 

 Quellen sinngetreu wiedergeben und korrekt zitieren 

Sprache 
Rezeption 

Typ 4a: Analysierendes Schreiben 
 einen Sachtext, medialen Text oder literarischen Text analysieren und 

interpretieren 
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Kapitel/Abschnitt 
Zeitaufwand 

Kompetenzerwartungen 
Nordrhein-Westfalen 
Die Schülerinnen und Schüler können ... 

Aufgabentypen und Medien- und Methodenkompetenzen, 
Nationalparkschule 

 komplexe sprachliche Gestaltungsmittel (u.a. rhetorische Figuren) 
identifizieren, ihre Bedeutung für die Textaussage und ihre Wirkung 
erläutern (u.a. sprachliche Signale von Beeinflussung) 

Produktion 
 eine normgerechte Zeichensetzung realisieren (u.a. beim Zitieren) 
 selbstständig eigene und fremde Texte kriterienorientiert überarbeiten 

(u.a. stilistische Angemessenheit, Verständlichkeit) 

Texte 

Rezeption 

 in Texten das Thema bestimmen, Texte aspektgeleitet analysieren und – 
auch unter Berücksichtigung von Kontextinformationen (u.a 

   Epochenbezug, historisch-gesellschaftlicher Kontext, biografischer Bezug,    

   Textgenrespezifika) – zunehmend selbstständig schlüssige Deutungen   

    entwickeln 

 in literarischen Texten komplexe Handlungsstrukturen, die Entwicklung 
zentraler Konflikte, die Figurenkonstellationen sowie relevante 
Figurenmerkmale und Handlungsmotive identifizieren und zunehmend 
selbstständig erläutern 

Produktion 
 eigene Schreibziele benennen, Texte selbstständig in Bezug auf Inhalt 

und sprachliche Gestaltung (u.a. Mittel der Leserführung) planen und  
verfassen 

 Methoden der Textüberarbeitung selbstständig anwenden und 
Textveränderungen begründen 

 

 
 
 
 



 

 
 
 

Seite Schulinterner Lehrplan, Klasse 10, Deutsch, Hermann-Josef-Kolleg Kall 14 

 
Kapitel/Abschnitt 
Zeitaufwand 
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Nationalparkschule 

3 Vorbereitung auf die ZAP  
ca. 24 Stunden 

„Hinweise zur Konzeption und Vorbereitung der schriftlichen Prüfung Grundlage für die zentral gestellten Aufgaben der schriftlichen Prüfung sind die Kompetenzerwartungen des Kernlehrplans in der aktuell 
gültigen Fassung.  
 
1.1 Struktur der schriftlichen Prüfung Die schriftliche Prüfung besteht aus zwei Teilen. Im ersten Teil werden Basiskompetenzen im Leseverstehen durch einzelne Teilaufgaben überprüft. Diese Teilaufgaben 

orientieren sich an den Aufgabenformaten der Lernstandserhebungen und enthalten halboffene und geschlossene Aufgabenformate (z. B. MultipleChoice). Im zweiten Teil müssen die Schülerinnen und 
Schüler zwischen zwei unterschiedlichen, komplexeren Aufgabenstellungen wählen. Die erste Wahlaufgabe orientiert sich am Aufgabentyp 4a, die zweite an einem der beiden Aufgabentypen 2 oder 4b 
der Kernlehrpläne. Die Prüfungsarbeiten aus den vergangenen Jahren sowie die Beispielaufgaben konkretisieren die verwendeten Aufgabenformate sowie die Höhe und den Umfang der 
Anforderungen.“ 
 

https://www.standardsicherung.schulministerium.nrw.de/cms/zentrale-pruefungen-10/faecher/fach.php?fach=70 
 

Die vom Schulministerium festgelegten Aufgabentypen 4a, 2 oder 4b wurden über das Schuljahr hinweg in den einzelnen Klassenarbeiten vorbereitend eingeübt und geprüft. Zu beachten ist, dass beim 
Typ 4a im Rahmen der Vorbereitung nicht nur dramatische, sondern auch epische und lyrische Texte mit ihren Besonderheiten analysiert werden.  
 

 


